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Einer Teilauflage liegen Prospekte der Firmen
Westfalia und ebs bei. Wir bitten um freundliche
Beachtung.

EDITORIAL

Fragen Sie
Frau Luise

Liebe Leser! /

Auf Drängen des Schallplatten-
L. handeis und der Industrie hat

man sie auch außerhalb des Bereichs der
Pop-Musik ins Leben gerufen: Klassik-
Hitparaden, wie sie in der führenden
Branchenzeitschrift seit längerem publi-
ziert und von einem HiFi-Magazin
kommentarlos nachgedruckt werden.
Gegen diesen Umstand allein läßt sich
gewiß kein ernstzunehmendes Argu-
ment vorbringen (schließlich möchte der
Handel und damit auch mancher Kunde
irgendeinem Trend folgen, und sei er
noch so hausgemacht). Lediglich wohl
dagegen, wie diese ominösen Toplisten
der innerhalb eines bestimmten Zeit-
raums am besten verkauften Klassik-
Neuerscheinungen zustande kommen.

Es ist zu bezweifeln, daß eine
Telefonaktion nach dem „Fragen Sie
Frau Luise"-Prinzip bei fünf zehn wech-
selnd konsultierten Händlern im Bun-
desgebiet zu einer repräsentativen und
aussagekräftigen Erhebung führt, die
als fundiertes und seriöses Umfrageer-
gebnis auch veröffentlichungswürdig
wäre. Manipulationen und Hand-in-
Hand-Reichungen sind hier Tür und
Tor geöffnet. Ganz abgesehen davon,

daß diese Bestseller-Erfolgsmeldungen
immer nur die marktbehherrschende
Stellung einzelner Konzerne widerspie-
geln können, jedoch so gut wie über-
haupt nichts über die eigentliche Quali-
tät eines Produkts aussagen. Ein Blick
in jene Hitlisten bestätigt diese These,
denn zu 70 bis HO Prozent ist darin der
Marktführer präsent; bereits mittelgroße
Anbieter haben kaum einmal die Chan-
ce, mit einer Klassikeinspielung diese
Hierarchie zu durchbrechen, schon al-
lein deshalb, weil sie die Geschäfte nicht
mit ziglausend Exemplaren einer Pro-
duktion - und sei sie noch so empfeh-
lenswert - füttern können, was jedoch
augenscheinlich genügen würde, um in
die Topliste Eingang zu finden. Schließ-
lich muß der Handel ja die vorprogram-
mierten Verkaufsrenner, die er im Ver-
trauen auf den Aussagegehalt eben jener
Hitpyramide geordert hat, möglichst
schnell wieder absetzen. Der Kreis
schließt sich, die Honiglecker bleiben
freilich vornehmlich unter sich. Ob man
allerdings dieser Art von Wettbewerbs-
verzerrung weiterhin Vorschub leisten
darf, scheint mehr als fraglich.

Stefan Mikorey
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